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Sehr geehrte Besucherinnen und Besucher des Benefizkonzertes, 
Sehr geehrte Mitglieder des Polizeimusikkorps Thüringen, 
Sehr geehrte Gemeindevertreter der Lorenzkirche hier am Anger in Erfurt, 
 
 
 
jedes Jahre zum Volkstrauertag gedenken wir öffentlich der Opfer von Krieg und 
Gewaltherrschaft. Dieses Gedenken kann die individuelle Trauer der vielen 
Hinterbliebenen und Nachgeborenen nicht ersetzen. Dieses Gedenken soll die 
kollektive Erinnerung an Ursachen und Wirkungen von Kriegen und 
Gewaltherrschaften wach halten. Der ärgste Feind des Friedens ist das Vergessen. 
 
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. fühlt sich seit 1919 sowohl der 
individuellen Trauer als auch der kollektiven Erinnerung verpflichtet. Er erfasst, erhält 
und pflegt die Gräber der deutschen Kriegstoten des 1. und 2. Weltkrieges in über 80 
Ländern, er berät Angehörige bei der Suche von Gefallenen und organisiert Reisen 
zu den mehr als 800 Soldatenfriedhöfen in aller Welt. 
 
Mit wachsendem Abstand zum 2. Weltkrieg schwindet die unmittelbare Erfahrung. 
Die Gedenkarbeit fällt in die Hände der nächsten Generation. Deshalb organisiert der 
Volksbund zunehmend nationale und internationale Jugendlager zur Pflege von 
Soldatenfriedhöfen und informiert in Schulen und Jugendfreizeiten über seine Arbeit. 
Außerdem hat er in der Nähe von Friedhöfen vier Jugendbegegnungsstätten 
errichtet, wo Schulklassen und Jugendgruppen den Wahlspruch des Volksbundes 
„Versöhnung über den Gräbern – Arbeit für den Frieden“ auch in Zukunft mit Leben 
erfüllen können. 
 
Der Volkstrauertag ist deshalb auch eine gute Gelegenheit, für die Arbeit des 
Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge zu werben. Das tun in diesen Tagen 
viele Frauen und Männer mit der Sammelbüchse auf unseren Straßen. Ihnen und 
den Spendern schon heute und hier ein herzliches Danke! Ein ganz besonderer 
Dank gebührt auch dem Polizeimusikkorps Thüringen, das das heutige  
Benefizkonzert dem Volksbund und seinem Anliegen widmet.  
 
Ihnen allen wünsche ich an diesem Novembertag ein Konzerterlebnis, das der 
individuellen Trauer und dem kollektiven Gedenken angemessen ist und unsere 
Hoffnung auf eine friedliche Zukunft stärkt. 
 
 
 


